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Schifflände-Bar und -Stübli
SchirfUnde 20 (beim Bellevue) Zürich TbI. 32 71 23

Hans Buol-de Bast

Das Restaurant, das auch (Ur seine Spezialitäten

an (lelschlosen Tagen berühmt Ist.

Saumon ou Thon lumé

Crevelles a la Russe

Homard froid,
Sauce Mayonnaise
Filets de Perche ou
Truite aux Amandes

Q

Spaghetti « Maison »

Caneloni « Maison »

Nouillettes
« Schiftlande »

Ravioli du Chef
Risotto « Chasimir »

(mit Curry)

P

Waiaenhausstr .2, Zurich. Tel 256694
Laden Mùnstereckei Poslslrassc

geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitsfreude

und Lebenslust bewirken Dr. Richards
Regenerationspillen. Nachhaltige Belebung. Orig. -Schachtel à
120 Pillen Fr. 5., Kurpackung à 3 Schachteln Fr. 13.50.
Verlangen Sie Prospekte.

Paradiesvogel-Apotheke
Dr. O. Brunners Erben, Limmatquai 110, Zürich. Tel. 32 34 02

Dem Begriffsstutzigen geht eine Stall-

«Laterne»
auf, der Helle kennt aber schon lange
den heimeligen Tea-Room mit Bar in
der romanfischen Zürcher Altstadt,
Spiegelgasse 12. Spezialität in Frappés.

Hans Ernst und Walter Hauff.

i ***

wüssed Sie, Gaston so öppis w ie

d'Veronika 1 ,ake i gang nämli
nächschti Woche nach Lugano a d'Film-
woche

/ n ternation aie Pihnwoche Lugano 1.9. September

So rasch ändern sich
die Zeiten!

Während des Krieges, als die
Kartoffel das unumgängliche hauptsächlichste

Leibgericht war, sagte der Mann
zur Frau beim Mittagessen stets: «Scho
wieder Härdöpfel!» Und heute, im
Frieden, Juli 1945, ergattert die Frau
mit lieber Not unter Mitwirkung der
Polizei, ein Kilo Kartoffeln, und der
Herr Gemahl lobt sie beim Mittagessen:

«End! i wieder Härdöpfel!»
Nöd mögli, aber wohr. as-

Telephonische Abmeldung

Rousseau und Voltaire
Durch die Zeitungen geht eine Notiz,

wonach die Rousseaustube auf der
Petersinsel sich in einem wenig ordentlichen

Zustand befinde und in einen
würdigen versetzt werden sollte. Viel
leicht ist aber der gegenwärtige status
dem genius loci congenialer, wenn die
malitiöse Anekdote zutrifft:

Als einst Voltaire Rousseau in seiner
Klause besuchen wollte und ihn nicht
antraf, schrieb er auf das staubbedeckte
Pult des Verächters der modernen
Hyperkultur mit dem Finger das Wort
«cochon», und als er später auf den
verfehlten Besuch zu sprechen kam,
bemerkte Rousseau trocken: «Ich hab's
bemerkt, ich fand Ihre Visitenkarte
auf meinem Schreibtisch.» C. C.

400000 17

in Kilometern ausgedrückt, wäre dies 10
mal der Erdumfang. Aber diese Zahl
bedeutet für Zürich etwas anderes, nämlich
den heutigen Stand der Telephonfeilnehmer.
1880 Geburtsstunde des Amts, 1945 400 000
Abonnenten, mit 457 Millionen Gesprächen
im, Jahr. Sie können sich übrigens auch
telephonisch 252404 von Vidal an der
Bahnhofstrafje in Zürich eine Teppichauswahl

kommen lassen.

Telephon 7 30 14

FERIEN im

Schweizerhof

Weggis
Der Name verpflichtet
und bürgt für Qualität

Neuer Inhaber: R. Neeser-Otf

PAX
SCHWEIZJLE
GCSELLSCHA

ERUNGS-
ITIGKEIT

Vater sein verpflichtet
Für die Lehre,
für die Studien,
für die Aussteuer,

die Sicherstellung der notwendigen

Mittel durch die
Lebensversicherung.

noch I grorje
oder4_klaine

Schachteln CHALET- Sandwich-
Streichkäse i fett).

Nutzen Sie diesen Vorteil
aus

Neue Kratt
u. erhöhtes Lebanscje-
lühl gibt Mönnern «in«
Kurmit dem Hormon-
Präparat Erosmon.
Die ersten Besserungs-
Ërschtinungen zeigen
sich mandimal sdion
nadi kurzer Zeit. Eres*
men ist erhält!, in
Apotheken zu Fr. 4.50 und
21 (KurpaaVung.)
W.Bräadlltc«., Barn
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